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Rettungsleitstelle .....................................................Tel. 19222
Ärztl. Bereitschaftsdienst...........................Tel. 01805/191212
Feuerwehr .....................................................................Tel. 112
Polizei............................................................................Tel. 110

Notdienst der Ärzte
Es wird gebeten, in Krankheitsfällen den Hausarzt anzurufen,
der den jeweiligen diensthabenden Arzt bekannt gibt.

Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa. 15.07. u. So. 16.07.2006
Drs. Kunz/Singer/Cramer/Gleixner, Donauwörth
Berger Vorstadt 33a ...............................................09 06 / 32 66

Sa. 22.07. u. So. 23.07.2006
Dr. Stampfer, Donauwörth,
Langemarckstr. 2 ....................................................09 06/ 41 16

Dr. Karl Gottmann .............................................Tel. 09091/1000
Dr. Ralf Schipper ...............................................Tel. 09091/2500
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka .............Tel. 09091/1005

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim ...................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800–1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Rathaus
Telefon: ............................................................0 90 91 / 90 91-0
Telefax:...........................................................0 90 91 / 90 91-28
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ..............................Tel: 0 90 91 / 90 91 13
Bauamt Herr Grob...................................Tel: 0 90 91 / 90 91 17
Einwohnermeldeamt Herr Templer..........Tel: 0 90 91 / 90 91 25

Passamt Herr Mayer................................Tel. 0 90 91 / 90 91 24

Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40............................Tel. 0 90 91 / 5 09 70
.................................................................Fax 0 90 91 / 50 97 14
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Freibad
Öffnung des Freibades bei Badewetter

tägliche Öffnungszeiten:
- an Schultagen: ..........................................13.00 bis 20.00 Uhr
- in den Ferien, samstags,
sonn- und feiertags:.....................................11.00 bis 20.00 Uhr

Benützungsgebühren:
Kinder bis zu 15 Jahren Einzelkarte Euro 0,25
Jugendliche, Schüler, Studenten, Einzelkarte Euro 0,50
Lehrlinge, Wehrpflichtige, Schwerbeschädigte
Erwachsene Einzelkarte Euro 1,00

Pfarr- und Stadtbücherei – Öffnungszeiten
Sonntag..........................................von 10.45 Uhr bis 11.45 Uhr
Donnerstag ....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

AWV Nordschwaben .................................Tel: 09 06 / 78 03 30
www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- u. Windelsäcke können bei Schreibwaren Rei-
ner, Monheim, erworben werden. (70-l-Sack = 7,— EUR, Win-
delsack = 4,— EUR)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn
Franz, Tel. 01 75 / 6 77 84 30 von Montag bis Freitag geöffnet.
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a jeden Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Schulstraße 6, Tel: 0 90 91 / 20 10, Fax: 0 90 91 / 20 66
Mo. – Fr. 11.00 bis 15.00 Uhr (durchgehend)

Bitte beachten Sie:
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 28.07.2006
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch
bis Montag, 24.07.2006, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung ein-
zureichen.
Ansprechpartner: Frau Karin Wengert
Telefon 0 90 91 / 90 91 14
Telefax: 0 90 91 / 90 91 28
E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Nachrichten aus dem Stadtrat
1. Waldbericht

Forstamtmann Willi Weber von der Forstdienststelle Monheim II
hat dem Stadtrat einen ausführlichen Bericht über die Situation
und weitere Entwicklung im Stadtrat vorgestellt. Für das dies-
jährige Haushaltsjahr ist erstmals seit 1992 beabsichtigt, eine
”Schwarze Null”, d. h., ein ausgeglichenes Ergebnis zu erzie-
len. In den nächsten Jahren könnten nur dann positive Ergeb-
nisse erzielt werden, wenn der bisherige Umfang für den Zaun-
bau, zugunsten einer Naturverjüngung, zurückgefahren wird.

2. Rechtsverordnung über die Zulassung des Betriebs von
Autowaschanlagen an Sonn- und Feiertagen in der Stadt
Monheim

Aufgrund eines vorliegenden Antrages hat der Stadtrat dem Er-
lass zu der Verordnung zugestimmt. Somit dürfen nun Auto-
waschanlagen an Sonn- und Feiertagen von 12.00 bis 20.00
Uhr betrieben werden mit Ausnahme folgender Feiertage:

- Neujahr

- Karfreitag

- Ostersonntag

- Ostermontag

- 1. Mai

- Pfingstsonntag

- Pfingstmontag

- 1. und 2. Weihnachtstag

3. Änderung des Bebauungsplanes ”Rappenfeld II”; Sat-
zungsbeschluss

Nachdem aufgrund der öffentlichen Auslegung sich lediglich
Erdgas Schwaben, Augsburg dahingehend geäußert hat, dass
die Umlegung der Erdgashochdruckleitung auf Kosten der
Stadt zu erfolgen hat und im Übrigen keine weiteren Einwen-
dungen vorgelegen haben, hat der Stadtrat die Bebauungs-
planänderung als Satzung beschlossen.

4. Vollzug des Bayer. Kinderbildungs- und Betreuungsge-
setzes; Festlegung der Öffnungszeiten der einzelnen Kin-
dergartengruppen sowie Vorberatung der Gebühren nach
Buchungszeiten

Das Ergebnis der Elternbefragung über die gewünschten Öff-
nungszeiten des städtischen Kindergartens wurde vom Stadt-
rat eingehend diskutiert; im Ergebnis wird der Antrag für zwei
Kinder mit gewünschten Öffnungszeiten von 7.00 bis 7.30 Uhr
und für zwei weitere Kinder in der Zeit von 14.00 bis 14.30 Uhr
nicht befürwortet, da der Betreuungsaufwand aufgrund der ge-
ringen Kinderzahl nicht im Verhältnis steht. Im Ergebnis können
somit von sämtlichen Eltern Unterbringungszeiten von 7.30 bis
14.00 Uhr bzw. bei Inanspruchnahme der Mittagsgruppe auch
durchgehend bis 17.00 Uhr in Anspruch genommen werden.

Des Weiteren wurde festgelegt, ab nächstem Kindergartenjahr
auch eine Mittagsbetreuung von 12.30 bis 14.00 Uhr anzubie-
ten, wobei auch ein Mittagessen angeboten werden kann,
wenn dies von den Eltern, die dies in der Umfrage gewünscht
haben, nun auch tatsächlich als Angebot der Stadt angenom-
men wird.

Darüber hinaus wurde auch noch festgelegt, dass Betreuungs-
plätze in benachbarten Kindergärten nicht anerkannt werden,
da diese über kein weitergehendes Angebot verfügen und so-
mit die Kinder auch jederzeit im städtischen Kindergarten auf-
genommen werden können.

Die Festlegung der künftigen Kindergartengebühren wird nach
Vorberatung in den Fraktionen in der nächsten Stadtratssitzung
beschlossen.
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Ferienprogramm 2006
Termine für die Abgabe der Anmeldung sowie Ge-
bühreneinzahlung:

Samstag, 15. Juli 2006,   9:00 bis 11:00 Uhr
Montag,  17. Juli 2006, 17:00 bis 18:00 Uhr

im Schindlerhaus Monheim, Marktplatz 27, (neben dem Rat-
haus).
Erwachsene dürfen nur für eigene Kinder anmelden! 
Am Samstag sind die Anmeldungen auf drei Veranstaltungen
pro Kind begrenzt (ausgenommen Kinderbibeltag, am 1. Au-
gust)!
Monheimer Kinder, die auswärtige Schulen besuchen, können
Anmeldezettel im Zimmer Nr. 10 des Rathauses abholen.
An die Schüler der Verbandsschule Monheim sowie des städti-
schen Kindergartens Monheim werden die Anmeldezettel in
der Schule bzw. im Kindergarten ausgegeben.

Programm für Teilnehmer 5 bis 12 Jahre 
Verein: Wasserwacht Monheim
Termin: Samstag, 29. Juli 2006
Ort: Freibad Monheim
Beginn: 11:00 Uhr
Treffpunkt: Freibad, Wachstation
Ende: 13:00 Uhr
• Herstellen von Gipsmasken

(Gesicht, Hände u. Füße)
• kleiner Imbiss m. Getränken
Mitzubringen sind Haarband oder Haarreif u. Creme u. Bades-
achen.

Programm für Teilnehmer 6 bis 12 Jahre 
Verein: Wasserwacht Monheim
Termin: Samstag, 29. Juli 2006
Ort: Freibad Monheim
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Freibad Wachstation
Ende: 16:00 Uhr
• Schminken und modellieren versch. Wunden (Schürf-, Riss-

, Platzwunden, Brüche)
• kleiner Imbiss m. Getränken
Mitzubringen sind Badesachen, alte Kleidung.

Programm für Teilnehmer 5 bis 12 Jahre
Verein: Evang. Kirchengemeinde
Termin: Dienstag, 1. August 2006
Ort: ”Am Mandele”
Beginn: 14:00Uhr
Treffpunkt: ”Am Mandele”
Ende: 18:00 Uhr
• ”Kinderbibeltag”
• Anspiel, Gruppenarbeit 
• Brotzeit
• Abschlussgottesdienst im Freien
Mitzubringen sind Buntstifte, Schere, Kleber.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.

Programm f. Teilnehmer o. Alters-Beschränk.
Verein: Monheimer Bogenclub e.V.
Termin: Dienstag, 01.08. 

oder 08.08. 
oder 22.08.
oder 29.08. 
oder 05.09.2006

Ort: Bogengelände (b. Streicherwegle)
Beginn: 17:30Uhr
Treffpunkt: Bogengelände (b. Streicherwegle)
Ende: 18:30 Uhr
• Einführung in das traditionelle Bogenschießen
Mitzubringen sind festes Schuhwerk.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.
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Programm für Teilnehmer 8 bis 14 Jahre 
Verein: FG Gailachia Monheim
Termin: Fr. 4. - So. 6. August 2006
Ort: wird noch bekannt gegeben!
Beginn: 14:00
Treffpunkt: wird noch bekannt 

gegeben!
Ende: 6. August, ca. 11:00 Uhr
Zelten m. Rahmenprogramm
• Walderlebniszentrum Schernfeld
• Fahrradtour
• Baden
• evtl. Kanufahrt auf der Altmühl
Mitzubringen sind Badesachen, feste Schuhe, Fahrrad, Fahr-
radhelm
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 6 bis 16 Jahre
Verein: TSG Pferdeland Kreut e.V.
Termin: Montag, 7. August 2006
Ort: Reitanlage Pferdeland Kreut
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: 9.30 Uhr Reiterstüberl Pferdeland
Ende: 15:00 Uhr
• Kennenlernen der Pferde
• Pflege u. Umgang mit Pferden
• Probereiten und voltigieren
• Mittagessen
Kleidung: Turn- oder Gymnastikhosen,
feste Turnschuhe, über den Knöchel reichend oder Gummistie-
fel!!!
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.

Programm für Teilnehmer 6 bis 14 Jahre
Verein: Freiwillige Feuerwehr Monheim
Termin: Freitag, 11. Aug. 2006
Ort: Feuerwehrgerätehaus Monheim
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Monheim
Ende: 16:00 Uhr
• Besichtigung Feuerwehr-Gerätehaus
• Vorstellung der Feuerwehr 

(Material + Anforderungen)
• Filmvorführung
• Spiele
• Brandschutzerziehung
Mitzubringen sind geschlossene Schuhe

Programm für Teilnehmer 7 bis 16 Jahre
Verein: Verein f. Gartenbau u. Land- schaftspflege

Monheim
Termin: Samstag, 12. August 2005
Ort: Kreislehrgarten
Beginn: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Kreislehrgarten
Ende: 13:00 Uhr 
• ”Binden von Vogelscheuchen”

(aus Stroh u. alten Kleidern basteln wir eine lebensgroße
Vogelscheuche)

• Mittagsverpflegung
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 6 bis 14 Jahre
Verein: VGF u. FFW Wittesheim
Termin: Samstag, 12. August 2006
Ort: Wittesheim, Hohe Str. 8
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Wittesheim
Ende: 15:00 Uhr Bushaltestelle

Tag auf dem Bauernhof
• Traktorfahren
• Futter holen
• Pferdekutschenfahrt
• Hofbesichtigung
• Mittagsverpflegung
Kleidung: dem Wetter angepasst, festes Schuhwerk 
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.
Programm für Teilnehmer 6 bis 12 Jahre
Verein: Forstdienststelle Monheim
Termin: Freitag, 18. August 2006
Ort: Abtissenschlag/Jägerholz
Beginn: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Waldrand (Plan  wird bei Anmel-

dung mitgegeben!)
Ende: 12:00 Uhr
• Waldführung mit dem Förster
• spielerisches Erleben u. Erfahren des Lebensraumes Wald
• Brotzeit am Abtissenweiher
Mitzubringen sind festes Schuhwerk und wetterangepasste
Kleidung, Mückenspray.
Die Teilnehmer müssen rechtzeitig gebracht und wieder abge-
holt werden.
Nur bei Dauerregen fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer ab 10 Jahre
Verein: Schützengesellschaft Monheim
Termin: Samstag, 19. Aug. 2006
Ort: Schützenheim Monheim
Beginn: 13:30 Uhr
Treffpunkt: Schützenheim
Ende: 17:30 Uhr
• Dart-Werfen
• Bogenschießen,
• Biathlon (Laufen + Schießen)
• Mannschafts-Schießen -Glücksscheibe
• Brotzeit
• Auswertung und Preisverteilung
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.

Programm für Teilnehmer 6 bis 12 Jahre
Verein: Brieftaubenverein u. FFW Rehau
Termin: Samstag, 19. August 2006
Ort: Rehau, Abtstraße 10 (Garten)
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: 9.45 Uhr Feuerwehrgerätehaus
Ende: 14:00 Uhr
• Brieftaubenwettflug
• Zielspritzen mit Leitungsaufbau
• Rundfahrten
• Kleintierschau 
• diverse Wettkämpfe
• Brotzeit
Kleidung: festes Schuhwerk
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus

Programm für Teilnehmer 8 bis 12 Jahre
Verein: Fischereiverein Monheim
Termin: Samstag, 19. August 2006
Ort: Waldsee
Beginn: 8:00 Uhr
Treffpunkt: Waldsee
Ende: 13:00 Uhr
• Kleine Angelkunde u. Quiz
• Zielwerfen
• Angeln
• Mittagessen
• Preisverteilung
Mitzubringen sind geschlossene Schuhe.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

4 Ausgabe 14/06



Programm für Teilnehmer ab 10 Jahre
Verein: Schützengesellschaft Monheim
Termin: Fr. 25. – So. 27. August 2006
Ort: Schützenheim Monheim
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Schützenheim
Ende: 15:00 Uhr
• Fahrradtour
• Schnitzeljagd, Spiele
• Übernachtungen in Mehrfachturnhallen 
• Videonacht auf Großbildleinwand
Mitzubringen sind verkehrssicheres Fahrrad, wetterfeste Klei-
dung, Schlafsack, Isomatte.
Für Getränke u. Verpflegung ist gesorgt!!!
Unkostenbeitrag: 10,00 Euro
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.

Nachmeldungen
Programm für Teilnehmer 7 bis 10 Jahre
Verein: Tennis-Club Monheim e. V.
Termin: Mittwoch, 02. August 2006
Ort: Tennisanlage des TC Monheim
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Tennisanlage
Ende: 15:00 Uhr
• Begrüßung - Gruppeneinteilung
• Einführung in die Grundbegriffe
• freies Spielen
• Brotzeit (14:30 Uhr)
Mitzubringen sind Sportbekleidung, Tennisschuhe oder Sport-
schuhe ohne Profil (keine Joggingschuhe), wenn möglich
Tennisschläger, da nur in begrenzter Anzahl vorhanden.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 11 bis 14 Jahre 
Verein: Tennis-Club Monheim e. V.
Termin: Mittwoch, 02. August 2006
Ort: Tennisanlage des TC Monheim
Beginn: 15:00 Uhr
Treffpunkt: Tennisanlage
Ende: 17:00 Uhr
• Begrüßung - Gruppeneinteilung
• Einführung in die Grundbegriffe
• freies Spielen
• Brotzeit (16:30 Uhr)
Mitzubringen sind Sportbekleidung, Tennisschuhe oder Sport-
schuhe ohne Profil (keine Joggingschuhe), wenn möglich
Tennisschläger, da nur in begrenzter Anzahl vorhanden.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Aushubmaterial zu vergeben
Demnächst wird der Weiher in Warching geräumt. Wer Inte-
resse am Aushubmaterial hat, kann sich bei der Stadt Mon-
heim, Stadtbaumeister Grob, Tel. 90 91-17 melden. 

Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende Personen-
standsfälle beurkundet:

Sterbefälle
im Zeitraum 24.06.-07.07.2006
06.07.2006 Blasius Roßkopf, Monheim
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Standesamt-Nachrichten

Zum 25jährigen Ehejubiläum
am 17.07.2006 Landsmann Maximilian und Gerda, Köl-

burger Straße 19

Zum 40jährigen Ehejubiläum
am 21.07.2006 Knechtel Siegfried und Rosa, Gerhart-

Hauptmann-Str. 10

Zum Geburtstag
am 19.07. zum 79. Geburtstag

Herrn Franz Rohm, Eschenweg 20
am 27.07. zum 65. Geburtstag

Herr Erich Feigel, Bachgasse 10, Weilheim

Fundgegenstand Tag des Fundes Ort des Fundes
1 Damen-Armbanduhr 22.06.2006 Monheim, Innenstadt
1 Geldbörse (Huber) 24.06.2006 Monheim, Waldsee
1 beiger Herrenhut Juni 2006 Monheim, Praxis Dr. Schipper
1 beige Damenmütze
1 Regenschirm
1 rosafarbene 04.07.2006 Monheim, Stadtapotheke
Kindermütze
1 Schnuller

Großes Sommerfest im Kindergarten

Unter dem Motto “Wer will fleißige Handwerker sehn” durften
wir dieses Jahr unser Sommerfest im Kindergarten feiern.
Die Kinder kamen als Maurer, Bäcker, Schreiner,... und brach-
ten zu dem Lied “Wer will fleißige Handwerker sehn” eine klei-
ne Darbietung.
Mit der letzten Strophe des Liedes “Jetzt geh’n wir von der Ar-
beit heim...” zogen die Kinder zurück in ihre Gruppen.
Dort wurden Sie von Ihren Eltern abgeholt und starteten in ei-
nen Nachmittag mit viel Spiel, Spaß und Basteln.
Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat.

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus
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Gefunden -- VVerloren
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Vielen Dank auch an die Eltern für die Kuchenspenden!
Es gab auch eine große Tombola, wo es so manches zu gewin-
nen gab.
Vielen Dank noch an die Sponsoren die uns mit den Preisen
unterstützt haben!!!
Gegen 18.00 Uhr endet ein schöner sonniger Tag an dem je-
des Kind ein Lachen auf dem Gesicht hatte.
Gabi Fieber und Christine Müller

Dankeschön

“Tag der offenen Tür”

Ein großer Erfolg war der Tag der offenen Tür bei Zweirad Röß-
ner und Auto Knaus in Flotzheim.
Über den Erlös konnten sich die Monheimer Kindergartenkin-
der freuen und bedanken sich noch einmal recht herzlich über
die Spende im Wert von 400,— Euro.
Verena Gampe

Gottesdienste im Pfarrverband:
Vorabendgottesdienst

Sa 15.7. Monheim entfällt
19.00 Uhr Rehau

So 16.7. 9.00 Uhr Monheim am Marktplatz:
Festgottesdienst  - 150 Jahre Stadtka-
pelle
und Bezirksmusikfest

8.30 Uhr Flotzheim
10.00 Uhr Weilheim
10.00 Uhr Wittesheim

Sa 22.7. 4.30 Uhr Warching: Fußwallfahrt nach Maria
Brünnlein, Wemding

9.00 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrt
Vorabendgottesdienst

19.00 Uhr Monheim 
So 23.7. 10.00 Uhr Monheim 

10.00 Uhr Weilheim mit Herz-Mariä-Bruderschafts-
fest

8.30 Uhr Flotzheim u. Wittesheim

Termine:
Mi 19.7. 20.00 Haus St.Walburg: Gebetsabend
Do 27.7. 14.00 Haus St.Walburg:  Seniorennachmittag: 

Volkslieder und ihre Geschichte;
Ref. Edgar Mayer, Dollnstein

Sa 29.7. 9.00 Weilheim – Fußballturnier für die Mini-
stranten aus dem Pfarrverband

Großputz in der Kirche 
und im Haus St. Walburg
am Dienstag, 25. Juli 2006, ab 8.00 Uhr
Zum Großputz werden fleißige Helferinnen und Helfer gesucht,
die ein paar Stunden oder auch den ganzen Tag mithelfen. Je-
de und jeder ist herzlich willkommen. Vielen Dank schon im
voraus. 

Pfarrfest in Wittesheim
Ehrung der ausscheidenden Pfarrgemeinde-
ratsmitglieder
Am Ende des sonntäglichen Gottesdienstes verabschiedete
die Pfarrgemeinde Wittesheim verdiente Pfarrgemeinderäte.
Dekan Michael Maul bedankte sich bei den ausscheidenden
Pfarrgemeinderäten für die gute und friedliche Zusammenar-
beit in den letzten Jahren.

Das Bild zeigt von links nach rechts: Gerhard Handschigl (4
Jahre), Maria Herb (4 Jahre), Edeltraud Sandner (16 Jahre,
Schriftführer), Dekan Michael Maul und Rita Scharnagl (24 Jah-
re, davon 8 Jahre als 2. Vorsitzende, Sachbeauftragte für die
Mission). Auf dem Bild fehlt Herr Hansjörg Kreuzer (8 Jahre da-
von 4 Jahre 1. Vorsitzender).
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Als kleines Dankeschön für das große ehrenamtliche Engage-
ment für die Gemeinde Wittesheim erhielten die ehemaligen
Räte einen Blumenstrauß und eine Dankesurkunde aus Eich-
stätt. Kurz nach der Ehrung bedankten sich die Gottesdienst-
besucher mit einem herzlichen Beifall für die geleistete Arbeit
bei den ehemaligen Pfarrgemeinderäten.

Beim anschließenden Pfarrfest am Feuerwehrhaus war traditi-
onsgemäß das ganze Dorf bei sommerlichen Temperaturen an-
wesend.

Nicht nur das gewohnt gut schmeckende Mittagessen gefiel
den Gästen, sondern auch zahlreiche Attraktionen schmückten
das Pfarrfest.

Ein spannendes, interessantes und dennoch nicht leichtes
Quiz fand seinen Sieger in Meyer Georg senior. Das Quiz
selbst erfand  mit viel Geschick und Wissen der ausscheiden-
de Vorsitzende Herr Kreuzer.

Ein Kinderschminken wurde von Melanie Rosskopf Stefanie
Grob durchgeführt. So kam richtig viel Farbe in das Pfarrfest
hinein.

Als weiteren Höhepunkt organisierte Herr Handschigl Gerhard
ein Bagger-Geschicklichkeits-Turnier für die Kinder. Die Idee
könnte sogar in der Sendung ”Wetten dass” verwendet wer-
den. Es musste ein präpariertes Holzstück mit der Bagger-
schaufel aufgenommen werden, um es anschließend auf einen
weiter entfernten Punkt wiederum exakt zu platzieren. Hier war
ein gutes Auge und viel Fingerspitzengefühl notwendig um die
Aufgabe zu lösen.

Die Begeisterung der Kinder war derart groß, dass die Betreu-
er Herr Handschigl und Herr Scharnagl einige Stunden be-
schäftigt waren. Für diesen Einsatz herzlichen Dank, sowie der
Firma Münsinger für die Bereitstellung des Baggers.

Der gesamte Erlös des Pfarrfestes kommt übrigens der reno-
vierten Kirchenorgel in Wittesheim zu Gute. Allen Besuchern
und Helfern des Pfarrfestes hierfür ein herzliches Vergelt´s
Gott.

Pfarrgemeinderat Wittesheim

Monheimer Firmlinge sammeln
für Glühwürmchen e.V.
Ein Teil der Monheimer  Firmlinge haben heuer für ihr Firmpro-
jekt eine Sammelaktion gestartet. Diese brachte einen Betrag
in Höhe von Euro 1100,— ein.
Das Geld wurde von den Firmlingen persönlich an die Gründe-
rin von Glühwürmchen e.V., Frau Anna Kratzer, übergeben.
Glühwürmchen e.V. ist ein Verein zur Unterstützung von krebs-,
schwerst- und chronisch kranken Kindern und deren Familien.
Der Verein wurde von Eltern und Angehörigen krebskranker
Kinder im Jahre 2002 gegründet. Ihre Absicht ist es, schnelle
und unbürokratische Hilfe zu leisten. Hilfe in Form von Ge-
sprächen, Beratung, Unterstützung und finanziellen Zuwendun-
gen.
Weitere Informationen zu Glühwürmchen e.V. im Internet unter
www.glühwürmchen-ev.de, oder unter der E-Mail-Adresse dia-
log@glühwürmchen-ev.de.
Recht herzlich möchten sich die Firmlinge auch bei den Men-
schen bedanken, die diese Sammelaktion tatkräftig unterstüt-
zen.
Ein herzliches Dankeschön

Auf dem Foto zu sehen: Firmlinge und Frau Kratzer bei der
Geldübergabe.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Rehlingen – Büttelbronn – Monheim
Gottesdienste für Glaubensstarke, Suchende und Zweifler,
Fröhliche und Bedrückte:

Sonntag, 16.07.06
9:00 Uhr Monheim

Sonntag, 23.07.06
10:00 Uhr Büttelbronn

Kinderbibeltag in Monheim
am Dienstag, den 1. August 2006 von 14:00 bis 18:00 Uhr ”Am
Mandele”, für alle Mädchen und Jungen zwischen 5 und 12
Jahren.
Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten. 

7 Ausgabe 14/06



8 Ausgabe 14/06

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr



Einladung zum Kindernachmittag
Die Stadtkapelle Monheim veranstaltet anlässlich des 18. Be-
zirksmusikfestes am Samstag, 15. Juli 2006 von 14.00 – 16.30
Uhr einen Kinderspielenachmittag. 
Der Kindernachmittag beginnt mit der Aufführung einer “musi-
kalischen Zeitreise” durch die Blockflötengruppen und den
Kindern der musikalischen Früherziehung im Festzelt. Die Mu-
sikstücke werden derzeit einstudiert von Eva Thaller. 
Im Anschluss daran werden auf der Freifläche links neben dem
Festzelt verschiedene Spiele sowie Kinderschminken angebo-
ten. An einem Instrumentenbaum können die verschiedenen
Instrumente, die bei der vereinseigenen Musikschule erlernt
werden können, ausprobiert und Informationen bei den jeweili-
gen Musiklehrern eingeholt werden.
Bei den Fahrgeschäften auf dem Festplatz gibt es ermäßigte
Fahrpreise.
Die Stadtkapelle Monheim lädt hierzu alle Kinder der Stadt
Monheim und Umgebung mit ihren Eltern recht herzlich ein.

“Bilder aus dem Festkalender”

Festkalender und Festabzeichen
Anlässlich des Bezirksmusikfestes wurde ein aufwendiger 4-
farbig gestalteter Festkalender unter Mithilfe der Firma Hama
entworfen. In Zusammenarbeit mit Karin Bullinger, Norbert
Meyer und Stephan Schreiber wurden die verschiedenen Texte
und Bilder zusammengestellt. Der Kalender besteht aus 31
Seiten und ist deshalb an keine bestimmten Monate gebunden. 
Er enthält Bilder der Jugend- und Stadtkapelle, der verschiede-
nen Musikgruppen, der Festdamen, sowie die 150-jährige Ge-
schichte der Stadtkapelle und die Ereignisse seit der letzten
Festschrift im Jahr 1992.
Der Festkalender (DIN A 5) kann beim Schuhhaus Pfeifer,
Schreibwaren Reiner und Bäckerei Gottfried in Monheim für
3,00 EUR erworben werden. 
Die Festabzeichen werden während des Festumzuges am
Sonntag, 16. Juli 2006 verkauft. 

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine uund VVerbände

Sonstige Mitteilungen

Gemeinschaftschor und Festumzug
Am Sonntag, den 16. Juli 2006 findet um 13.00 Uhr ein Ge-
meinschaftschor am Marktplatz mit über 1000 Musikanten statt. 
Anschließend erfolgt die Aufstellung zum Festumzug. Die Teil-
nehmer des Festumzuges stellen sich in der Treuchtlinger Str.,
Raiffeisenstr. und Mühlweg auf.
Der große Festumzug beginnt um 13.30 Uhr. Er verläuft durch
die Jahnstraße über die Donauwörther Straße bis zum Fischer
Parkplatz als Kehre, dann die Donauwörther Straße im Gegen-
zug zurück und durch die Innenstadt bis zum Festzelt.
Die Stadtkapelle bittet die Anwohner entlang des Festumzug-
verlaufes ihre Häuser und Grundstücke festlich zu schmücken. 

Stadtkapelle Monheim
Bezirksmusikfest 2006
Festzugaufstellung am 16. Juli 2006

1. Fahne des ASM Bezirk 16
2. Standarte der Stadtkapelle Monheim
3. Festdamen
4. Jugend- und Stadtkapelle Monheim
5. Ehrenkutsche
6. Ehrengäste
7. Musikschule der Stadtkapelle Monheim
8. Truderinger Musikverein
9. Schützenverein Monheim

10. Liederkranz Monheim
11. FFW Monheim
12. Musikverein Nussloch
13. Marxheimer Musikanten
14. Schützenverein Itzing
15. FFW Warching
16. Wasserwacht Monheim
17. FFW Rehau
18. Musikkapelle Rögling
19. Marktkapelle Rennertshofen
20. FFW Kölburg
21. Kolping Monheim
22. Männergesangsverein Rögling
23. Adlerschützen Buchdorf
24. Vereinigte Musikkapelle Tapfheim
25. Musikverein Wolferstadt
26. FFW Rögling
27. Schützenverein Flotzheim
28. FFW Ried
29. Musikverein Holzheim
30. Musikverein Fünfstetten
31. FFW Flotzheim
32. Krieger- Kameraden- Soldatenverein Buchdorf
33. Faschingsverein Fafrohsia Dagomeria
34. Festwagen Gartenbauverein Monheim
35. Gartenbauverein Monheim
36. Stadtkapelle Rain
37. Musikverein Mertingen
38. FFW Wittesheim
39. Kameraden- und Soldatenverein Weilheim- Rehau
40. FFW Weilheim
41. Schnupferclub Unterbuch
42. Musikverein Daiting
43. Trachtenkapelle Oberndorf
44. FFW Natterholz
45. Schützenverein Tagmersheim
46. Gailachia Monheim
47. Musikverein Kaisheim
48. Musikverein Buchdorf
49. FFW Itzing
50. MV Warching
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51. Soldaten- und Kameradschaftsverein Flotzheim

52. Männergesangsverein Tagmersheim

53. Marktkapelle Burgheim

54. Musikverein Fremdingen

55. FFW Buchdorf

56. TSV Monheim

57. Bürgerwehr Monheim

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Internetseite
www.stadtkapelle-monheim.de.

Stadtkapelle Monheim
Festausschuss

Vorspiel der Musikschüler

Am Freitag, den 21.07.2006 findet im Proberaum der Stadtka-
pelle Monheim im Haus des Gastes wieder ein Vorspiel der
Musikschüler statt. Musiklehrer Günther Egold führt ab 17.45
Uhr durch das Programm; die Instrumentalisten am Saxophon
und an der Klarinette zeigen den  Gästen ihr im vergangenen
Schuljahr erlerntes Können. 

Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit, die Instrumente
zu testen. 

Ab 18.30 Uhr haben interessierte Kinder und Eltern die Mög-
lichkeit, bei der Musikprobe der Jugendkapelle dabei zu sein.
Hierbei kann man den Jungbläsern über die Schulter schauen
und den Dirigenten der Jugendkapelle - Gottfried Rabel - bei
dessen Arbeit erleben.

Zu beiden Veranstaltungen sind Kinder, Jugendliche, El-
tern und Musikinteressierte recht herzlich eingeladen!  

Auch diese beiden Bilder sind aus dem Festkalender!!

Itzinger Feuerwehr
absolviert Leistungsprüfung
Schiedsrichter mit gezeigtem Leistungsstand
sehr zufrieden

Der Itzinger Feuerwehrkommandant Helmut Rosskopf war stolz
und zufrieden, denn 12 Feuerwehrleute seines Vereins stellten
sich erfolgreich unter den Augen von Bürgermeister Anton Fer-
ber und Kreisbrandmeister (KBM) Günther Buchberger (Mon-
heim) dem kritischen Urteil der Schiedsrichter KBM Heinz Mayr
(Buchdorf) und Anton Müller (Sulzdorf).
Nach einer Woche anstrengender Übungsarbeit unter der An-
leitung von Kommandant Rosskopf und Ausbilder Manfred
Eder mit Schlauchleitungen legen, Saugleitung kuppeln, Kno-
ten werfen und Fragen beantworten waren alle Beteiligten mit
dem Ergebnis hoch zufrieden.
In der anschließenden Feierstunde dankte der Vorsitzende
Franz Oschwald allen Teilnehmern, und Günther Buchberger
betonte die Bedeutung auch kleiner Wehren. Bevor er die Lei-
stungsabzeichen überreichte, bat er alle, die bereits die letzte
Stufe erreicht haben, engagiert weiterzumachen.

Die Teilnehmer
Die Abzeichen erhielten, Stufe 1 (Bronze): Norbert Ferber und
Harald Krell, Stufe 2 (Silber): Jens Böll, Benjamin Böll und Tho-
mas Eder; Stufe 5 (Gold/Grün): Reinhold Schuster, Armin Kit-
zinger und Martin Kitzinger; Stufe 6 (Gold/Rot): Wolfgang
Spratter, Reinhold Lachenmair, Martin Lachenmair und Martin
Krell.

Feuerwehr übt an neuem
Ausrüstungsgegenstand
Zu einer Abendlichen Feuerwehrübung lud Warchings Kom-
mandant  Wolfgang Bader seine Kameraden, um einen  rei-
bungslosen und schnellen Einsatz im Ernstfall mit dem neu er-
worbenen Löschwasserbecken, das vor allem dem Einsatz im
Gelände dienen soll, zu erwerben. Sollte es z.B. zu einem
Brandfall in Wald und Flur kommen kann das 5000 Liter fassen-
den PVC- Becken mit wenigen Handgriffen als Wasser Entnah-
mestelle dienen .Die Befüllung  wird von Landwirten mit ihren
Gülle Fässern erfolgen .Von den zahlreich erschienenen Flori-
ansjüngern wurde einige Probefüllungen durchgespielt , um
bei Bedarf das Zusammenspiel von Landwirten und Feuerwehr
reibungslos zu ermöglichen.  Am ende der Übung bedankte
sich Kommandant  Wolfgang Bader bei allen Teilnehmern für `s
mitmachen und ganz besonders bei den vier Feuerwehrda-
men. Ein Dank gilt auch der Stadt Monheim die diese Anschaf-
fung möglich machte.
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Verein für Gartenbau
und Landschaftspflege
Die Vorstandschaft gratulierte dem Ehremitglied und Vor-
standskollegen Bartholomäus Kirschner zu seinem 75. Ge-
burtstag.
Mitgratulanten waren die Stadtkapelle Monheim deren
langjähriges Fördermitglied der Jubilar ist.

Vordergrund: Gesamte Vorstandschaft des OGV, 
Hintergrund: Stadtkapelle Monheim

Einladung MUM
Die Monheimer Umlandliste lädt alle Mitglieder herzlich zum
Tag der Vereine des Monheimer Bezirksmusikfestes am  Mon-
tag, den 17. Juli 2006 ein.
Treffpunkt: Um 19.30 Uhr im Festzelt an den reservierten Ti-
schen
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen.

Verein für Gartenbau
und Landschaftspflege Monheim
Aufruf zur Teilnahme 
am Umzug beim Musikfest
Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele Mitglieder
am Festumzug beim Musikfest mitlaufen, das Festabzeichen
dafür bezahlt der Verein.
Treffpunkt ist 1/2 Stunde vor dem Abmarsch (Zugnummer 36).
Für den Vereinsausflug nach Langenprozelten besteht noch die
Möglichkeit sich anzumelden bei Burgl Strobel (Tel. 1637). Auch
hier würden wir uns über eine starke Beteiligung sehr freuen.
Die Vorstandschaft

TC Monheim
Tennisplätze am Mandele mit neuen Sichtblen-
den ausgestattet
Die beiden Monheimer Banken – Sparkasse und Raiffeisen-
Volksbank - zeigten sich spendabel und sponserten je zwei
Sichtblenden an den Tennisverein. Ein Ersatz der bestehenden
Blenden auf den beiden unteren Plätzen war notwenig gewor-
den, da diese durch Sonne und  Wind “in die Jahre” gekom-
men waren. Die beiden, für die Monheimer Banken verantwort-
lichen Geschäftsführer, übergaben die Blenden persönlich an
den 1.Vorstand Josef Regler  und wünschten weiterhin  “fri-
schen Wind” im Vereinsleben. Der Vorstand bedankte sich bei
den Geschäftsführern – Herrn Lothar Königsdörfer von der
Raiffeisen Volksbank und Herrn Karl Römer von der Sparkasse
– für die großzügige Spende. Beide Herren sind an dieser Stel-
le zum 30-jährigen Vereinsjubiläum heute schon recht herzlich
eingeladen. Die Feierlichkeiten finden am 16. und 17. Septem-
ber auf der Tennisanlage mit den integrierten Endspielen zur
Vereinsmeisterschaft statt. 
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(Fotos Siggi Brand)

Schwäbisch-Monheim im ehemaligen
Sualaveldtgau
Aus dem Buch ‘Historisches Monheim’ von Max Meyer.
Schwäbisch-Monheim: 497 Meter über NN: an der alten Han-
dels- und Salzstraße und heutigen B 2 – so auf halbem Wege
zwischen Nürnberg und Augsburg in der anmutigen Talmulde
der kleinen Gailach gelegen – ist auf eigener Alb noch immer
die kleinste und nördlichste Stadt im Landkreis Donau-Ries des
Regierungsbezirkes Schwaben.
An seine bewegte Vergangenheit erinnern noch die beiden
Stadttürme, sein ansehnliches Rathaus, der im NO aufragende
imposante Schlossbau des ehemaligen Landgerichtes Mon-
heim und nicht zuletzt die alle Bürgerhäuser überragende,
einst klösterliche Wallfahrts- und spätere Pfarrkirche St. Wal-
burg, zu der seit alter Zeit vom nordöstlichen Hang die Peter-
skapelle als erstes Gotteshaus des Ortes inmitten des ältesten
Monheim herübergrüßt.
Monheim lag einst im Sualaveldtgau, in dem im 8. Jahrhundert
aus bairisch-fränkisch und alemannischen Gebieten geschaffe-
nen Pufferstaat, der sein Entstehen dem fränkisch-karolingi-
schen Machtdenken verdankt, das hier nach Unterwerfung der
Alemannen (742) und der Baiern (743) gegen die beiden Stäm-
me etwa 745 gewissermaßen eine Schutzzone schuf, die sich
in ihrer Ausdehnung mit den Grenzen des geschaffenen
Bistums Eichstätt deckte.
Das Sualafeld umschloss in summarischer Grenzziehung das
Territorium zwischen Altmühl im Osten, Wörnitz im Westen,
Schmutter im Süden und der fränkisch-schwäbischen Rezat im
Norden und hat seinen Namen von dem Bächlein Schwalb,

Standesamt-Nachrichten

Gefunden - Verloren

Historisches

das heute noch bei Fünfstetten aus dem Boden quillt. Als die
Grafen von Lechsgmünd/Graisbach das kaiserliche Gaugra-
fenamt innehatten, gab es bereits in Sualafeld privilegierte
Grundherrschaften, die darin begütert waren: so der Markgraf
von Ansbach, der Reichsmarschall zu Pappenheim/Treuchtlin-
gen, die Grafen von Hirschberg, Truhedingen und Oettingen,
die Ritter von Geyern, Wemding, Abensberg, Heydeck,
Seckendorff, die zum Teil über ihre Untertanen die Hohe Ge-
richtsbarkeit besaßen, während die übrigen Edlen auf ihren
Hofmarken, Städten, Klöstern und Dörfern zum Gaugrafenamt
zählten; sie waren dessen Gesetz „Lex Sualaveldica“, wie 893
die Äbtissin Liubilla von Monheim unterworfen, doch besaßen
sie meist die Niedere Gerichtsbarkeit und hatten bis 1808 im
höfischen Landtag zu Neuburg Sitz und Stimmrecht.
Aus dem ursprünglichen Sualaveldtgau ging dann das verklei-
nerte Landgericht Graisbach mit seinem Kastenamt hervor,
das 1523 schließlich nach Monheim verlegt wurde, unter dem
Landesherren, dem Pfalzgrafen zu Neuburg.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph  Hanke

Beim Dämmerschoppen ...
erzählte ich, dass wir neulich in St. Petersburg waren und für
meine Enkeltochter eine Babuschka mitgebracht hätten. Was
ist das? – fragte mein Nachbar. Das ist eine Holzpuppe, innen
hohl, mit einer kleineren Puppe drin, die innen wieder hohl ist,
mit einer noch kleineren Puppe drin, und so weiter, ganze 6
Puppen in einer großen, die deshalb Babuschka heißt, also
Großmütterchen. Toll, entfuhr es Nörgelmann, im Prinzip wie
unsere Regierung, innen auch ... Halt! – rief mein Nachbar, bei
der Babuschka ist doch immer wieder was drin, im Gegensatz
zur ... Ich hab einen anderen Vergleich, meldete sich mein Vis-
à-Vis, die große Puppe ist wie eine uns servierte Reform. Doch
schaut man genauer hin, dann ist da drinnen nur ein Reför-
mchen und darin ein Mini-Reförmchen und darin eigentlich ein
Mikro-Reförmchen und ... Hör auf mit deiner Miniaturisierung.
Dieser Zwischenruf kam von Nörgelmann. Der alte Goethe sag-
te das wesentlich kürzer: Das ist des Pudels wahrer Kern. Da
ist mir der Shakespeare mit seinem Hamlet lieber, versuchte
sich mein Nachbar: Das ist die Rücksicht, die Elend lässt zu
hohen Jahren kommen. Denn vor lauter Rücksicht und Scha-
cherei der Koalitionspartner kommt es dann, ich zitiere weiter:
Denn wer ertrüg des Rechtes Aufschub, den Übermut der Äm-
ter und die Schmach, die Unwert schweigendem Verdienst er-
weist, wenn er sich selbst in Ruhstand setzen könnte? Schön
gesagt, sprach Nörgelmann, aber wie geht’s weiter? Ganz ein-
fach, ergänzte mein Nachbar: So macht Bewusstsein Feige
aus uns allen; der angeborenen (Wahlversprechen!) Farbe der
Entschließung wird des Gedankens Blässe (Kompromiss) an-
gekränkelt, und Unternehmungen voll Mark und Nachdruck,
durch diese Rücksicht aus der Bahn gelenkt, verlieren so den
Namen Tat. Mein lieber Nachbar, meinte ich, das war ganz
schön lang, inhaltsschwer und treffend. Fazit: Schlag nach bei
Shakespeare.

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine und Verbände

Sonstige MMitteilungen
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Nun denn, versuchte uns Nörgelmann aus den dichterischen
Höhenflügen wieder auf die geliebte Erde herunterzuholen.
Nun denn, jeder hat die Regierung, die er gewählt hat. Unsere
Koalition ändert fast alles, aber ändern ist nicht reformieren im
Sinne von verbessern. Wartens wir ab, es könnte ja wirklich
besser werden.
Uns bleibt die Hoffnung, meint
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke
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i nformation für unsere Leser und Inserenten

Sie erreichen uns von Mo. - Do. von 7.30 - 16.30 Uhr und Fr. von 7.30 - 14.00 Uhr
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